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Zuweisungen nach dem GFG 2014

Überblick

Konsumtive Zuweisungen GFG 2013 GFG 2014
Differenz 

GFG 13 zu 14
Plan 2014

Differenz 
Plan zu GFG 14

Schlüsselzuweisungen 25.634.646 € 26.966.941 € + 1.332.295 € 25.100.000 € + 1.866.941 €

Kompensationsleistungen 2.568.599 € 2.588.387 € + 19.788 € 2.600.000 € - 11.613 €

Summe konsumtiv 28.203.245 € 29.555.328 € 1.352.083 € 2 7.700.000 € 1.855.328 €

Investive Zuweisungen GFG 2013 GFG 2014
Differenz 

GFG 13 zu 14
Plan 2014

Differenz 
Plan zu GFG 14

Investitionspauschale 1.688.198 € 1.883.078 € + 194.880 € 1.500.000 € + 383.078 €

Schulpauschale 2.159.556 € 2.179.319 € + 19.763 € 1.990.000 € + 189.319 €

Sportpauschale 180.047 € 163.154 € - 16.893 € 185.000 € - 21.846 €

Summe investiv 4.027.801 € 4.225.551 € 197.750 € 3.675. 000 € 550.551 €

Zuweisungen Gesamt 32.231.046 € 33.780.879 € 1.549.833  € 31.375.000 € 2.405.879 €

Kreisumlage
Ist 2013 Ist 2014

Differenz Ist
2013 zu 2014

Plan 2014
Differenz Plan 

zu Ist 2014

38.019.685 € 38.311.411 € - 291.726 € 38.100.000 € - 211.411 €



Klage gegen das GFG 2014

• Laufende Klage gegen des „Zensus“: 
Differenz von rund 2.000 Einwohnern

Ab GFG 2014 erste negative Auswirkungen
Volle Auswirkungen ab GFG 2016

• Separate Klage gegen das GFG erforderlich



Fortschreibung der 
mittelfristigen Ergebnis - und 

Finanzplanung 
für die Jahre 2015 - 2017



Fortschreibung 2015 -2017

Überblick

Zusammenfassung der Prognose in Euro
Plan 
2015

Plan 
2016

Plan 
2017

Fehlbedarfe Plan 2013/2014 -5.350.000 -4.900.000 -4.20 0.000

Schlüsselzuweisungen/Kreisumlage -1.750.000 -2.100.000 -2.100.000

Sonstige Änderungen 600.000 600.000 600.000

Verbesserungen (+) 
Verschlechterungen (-)

-1.150.000 -1.500.000 -1.500.000

Fehlbedarfe neue Prognose -6.500.000 -6.400.000 -5.700 .000

− Verluste bei den Schlüsselzuweisungen durch geringere Einwohnerzahlen  
in Höhe von bis zu 1.400.000 Euro jährlich

− Mehrbelastungen bei der Kreisumlage in Höhe von bis zu 700.000 Euro 
netto jährlich

− Verbesserungen in den Sachbudgets in Höhe von in Summe 600.000 Euro 
(insbesondere die Abgabe der Straßenbaulast der Ortsdurchfahrten)

negative Abweichungen im Vergleich zur bisherigen Finanzplanung in
Höhe von bis zu 1.500.000 Euro jährlich



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


